
Gottesdienste
Wilisau

Sonntag, 7. Dezember
9.30 Uhr, Gottesdienst zum zweiten 
Advent, mit Pfarrer Philemon Läubli und 
Organist Yurii Feshchenko
Sonntag, 21. Dezember
9.30 Uhr, Gottesdienst zum vierten 
Advent, mit Pfarrer Philemon Läubli und 
Organist Yurii Feshchenko, anschlies-
send Kirchenkaffee
Mittwoch, Heiligabend, 24. Dezember
17 Uhr, Familienweihnachtsfeier mit 
Pfarrer Philemon Läubli und Organist 
Yurii Feshchenko
22.30 Uhr, Christnachtfeier mit Pfarrer 
Philemon Läubli und Organist Yurii 
Feshchenko
Donnerstag, 25. Dezember
10 Uhr, Abendmah lsgottesdienst zu 
Weihnachten, mit Pfarrer Philemon 
Läubli und Organist Yurii Feshchenko
Mittwoch, 31. Dezember
17 Uhr, ökumenischer Silvestergottes-
dienst mit Pfarrer Thomas Heim, 
Pastoralraumleiter Andreas Wissmiller 
und Organist Yurii Feshchenko in der 
reformierten Kirche, anschl. Apéro

Hüswil

Sonntag, 30. November
9.30 Uhr, Gottesdienst zum ersten 
Advent, mit Pfarrer Thomas Heim und 
Areg Mkhitaryan (Armenien) aus dem 
Institut Bossey bei Genf, Kurt Andreas 
Finger, Querflöte/Flöte, und Organistin 
Lisbeth Thürig, mit Kinderhüeti, 
anschliessend Kirchenkaffee
Sonntag, 14. Dezember
9.30 Uhr, Gottesdienst zum dritten 
Advent, mit Pfarrer Thomas Heim und 
der Gitarrengruppe Luthern-Ufhusen

Mittwoch, 24. Dezember
19 Uhr, Gottesdienst an Heiligabend, 
mit Pfarrer Thomas Heim und Organist 
Yurii Feshchenko
Donnerstag, 25. Dezember
9.30 Uhr, Gottesdienst zu Weihnachten 
mit Abendmahl, mit Pfarrer Thomas 
Heim und Organistin Lisbeth Thürig
Donnerstag, 1. Januar
19 Uhr, Neujahr sgottesdienst mit 
Thomas Heim und Organistin Emma 
Stirnimann, anschliessen d Apéro

Gottesdienste im Altersheim
Sprengel Hüswil:
Mittwoch, 3. Dezember
9.45 Uhr, Kapelle im Wohn- und 
Begegnungsort Violino, Zell, Gottes-
dienst mit Abendmahl mit Pfarrer 
Thomas Heim und dem Singtreff
Donnerstag, 4. Dezember
9.45 Uhr, Kapelle im Begegnungs-
zentrum St. Ulrich, Luthern, Gottes-
dienst mit Abendmahl mit Pfarrer 
Thomas Heim
Donnerstag, 18. Dezember
16 Uhr, Kapelle im Begegnungszentrum 
St. Ulrich, Luthern, ökumenischer 
Gottesdienst zur Weihnachtsfeier mit 
Pfarrer Thomas Heim und Altersseel-
sorgerin Jeannette Marti
Mittwoch, 24. Dezember
10 Uhr, Kapelle im Wohn- und Begeg-
nungsort Violino, Zell, ökumenischer 
Gottesdienst zu Weihnachten mit 
Pfarrer Thomas Heim und Altersseel-
sorgerin Jeannette Marti

Kinder und Familien
Kinderhüte und Kolibri während 
Gottesdiensten. In Willisau Kinder-
hüte und Kolibri (Kinderprogramm 
für 5- bis 11-jährige Kinder) am 7. und 
24. Dezember. In Hüswil nächste 
Kinderhüte am 30. November
Fiire mit de Chliine. Das nächste Fiire, 
der Gottesdienst für die Kleinsten 
bis zu den Vorschulkindern, mit Pfarrer 
Thomas Heim und Katechetin Andrea 

Roth, anschliessend Znüni und Spiel-
ecke, findet am Mittwoch, 17. Dezember, 
9.30 Uhr, Kirche Hüswil, statt
Kerzenziehen im Advent. Jeweils 
öffentliches Kerzenziehen im reformier-
ten Kirchenzentrum, Adlermatte 14, 
Willisau: Mittwoch, 3. und 10. und 
17. Dezember, 13.30–17 Uhr; Freitag,
5. Dezember, 13–20 Uhr; Samstag, 
6. und 20. Dezember, 10–20 Uhr, 
Samsta g, 13. Dezembe r, 10–22 Uhr; 
Sonntag, 7. Dezember, 10–18 Uhr. 
Gerne darf man sich an die Leiterin des 
Kerzenziehens, Carmela Item, wenden 
unter kerzenziehen@yahoo.com oder 
041 921 30 09

Jugendliche
JuKi-Jugend Kirche Willisau-Hüswil. 
Infos und Kontaktmöglichkeit zur 
Jugendgruppe für 12- bis 18-Jährige 
bekommst du auf dem Instagram -Profil 
juki_willisauhueswil oder bei Chiara 
Mosimann, chiaramosiann@icloud.com, 
Der nächste Anlass findet am Sonntag, 
30. Novembe r, statt

Erwachsene
Kirchenchor. Immer dienstags, 
19.30 Uhr, Adlermatte, Willisau
Singtreff. Wir singen in lockerem 
Rahmen eine breite Auswahl von 
bekannten Volks- und Kirchenliedern. 
Wer Zeit hat, kommt und singt mit ohne 
weitere Verpflichtungen. Die Treffs 
werden von Kirchenmusikerin Christina 
Oehen und Pfarrer Thomas Heim 
gestaltet. Am Mittwoch, 3. Dezember, 
9.45 Uhr, findet im Violino ein refor-
mierte r Abendmahlsgottesdienst mit 
dem Singtreff statt
Kirchenkaffee/Apéro. 
Im Anschluss an den Gottesdienst am 
21. und 31. Dezember in Willisau 
und am 30. November und 1. Januar
in Hüswil

Frauenverein
Adventsfeier (gemeinsam mit 
«Alter mit Zukunft»). Freitag, 19. De-
zember, 14 Uhr, reformiertes Kirchen-
zentrum Adlermatte, Willisau. Dienstag, 
6. Januar, Spielnachmittag

Kontakt
Pfarramt Willisau:
Pfarrer Philemon Läubli, 041 970 17 35, 
pfarramt.willisau@reflu.ch
Adlermatte 14, 6130 Willisau
Sigristin Willisau:
Monica Merlo-Crameri, 079 897 38 61,
Wannernstr. 6, Gettnau
Kirchentaxi:
Bitte melden Sie sich beim Pfarramt 
Willisau, 041 970 17 35 
Pfarramt Hüswil:
Pfarrer Thomas Heim, 041 988 12 87, 
thomas.heim@reflu.c h, 
Pfarrweg 2, 6152 Hüswil, 
Offene Sprechstunde ohne Voranmel-
dung im Pfarrhaus Hüswil jeweils am 
Donnerstag von 17  bis 18 Uhr oder nach 
Absprache. 
Sigristin Hüswil:
Verena Eggimann, 041 978 15 29, 
Hinter Wechslern, 6154 Hofstatt
Kirchgemeinde:
Reformierte Kirche Willisau- Hüswil, 
Adlermatte 14, Postfach, 6130 Willisau, 
kirchgemeinde.willisau-hueswil@
reflu.ch

Weihnachtsfeier für alle
Sie wohnen in der Region Willisau und 
starten gerne mit einer gemeinschaftli-
chen Feier und einem feinen Mittagessen 
in die Weihnachtstage? Dann sind Sie 
herzlich eingeladen zur Weihnachtsfeier 
für alle! Insbesondere Alleinstehende 
schätzen diese Möglichkeit. 

Die Feier findet am Mittwoch, 24. De-
zember, im Pfarreizentrum Maria von 
Magdala in Willisau statt. Sie beginnt um 
11 Uhr und endet gegen 14 Uhr. Nach dem 
Apéro können Sie das Mittagessen in fro-
her Runde geniessen. Auf Sie warte n eine 
Geschichte und Musik, auch Lieder zum 
Mitsingen. Der Anlass ist für alle refor-
mierten Kirchenmitglieder kostenlos. Wer 

nicht zu Fuss kommen kann, wird auf 
Wunsch gerne abgeholt und am Ende der 
Feier wieder nach Hause gefahren. Bitte 
teilen Sie uns dies bereits bei der Anmel-
dung mit! Wir freuen uns über Ihre 
Anmeldung bis 10. Dezember bei Pfarrer 
Philemon Läubli (041  970 17 35, philemon.
laeubli@reflu.ch). 

Wir wünschen Ihnen eine besinnliche 
Adventszeit, gute Gesundheit, frohen Mut 
und Gottes reichen Segen. Die Feier wird 
von der Gruppe Weihnachtsfeier und dem 
Seelsorgeteam des katholischen Pastoral-
raumes Region Willisau durchgeführt und 
von der reformierten Kirche Willisau-Hüs-
wil mitgetragen.

Denkwürdig 

Erlösende Nacht – 
die Menschwerdung Gottes

Weihnachten feiert nicht bloss die 
Geburt eines Kindes, sondern den 
Beginn einer göttlichen Bewegung: 
Gott selbst tritt in das Menschsein 
ein. In Jesus Christus begegnet uns 
nicht ein «Abgesandter», sondern 

Gott, der sich ganz auf das irdische Leben einlässt – 
mit all seiner Zerbrechlichkeit. Das reformierte Den-
ken betont dabei: In diesem Kind offenbart sich 
Gottes Gnade und Treue. Nicht menschliche Leistung 
ermöglicht Erlösung, sondern Gottes freies Handeln. 
Weihnachten ist somit der Anfang jener befreienden 
Geschichte, die am Kreuz und in der Auferstehung 
ihre Vollendung findet.

Die orthodoxe Kirche sieht in der Menschwerdung 
noch mehr als einen Neubeginn: Sie ist der Moment, in 
dem Gott das ganze Menschsein heiligt. Christus lebt 
das menschliche Leben von Anfang an – 
Kindheit, Versuchung, Leid, Tod – und führt es zu 
seinem eigentlichen Ziel. Was die Menschen verfehlt 
haben, wird in Jesus erneuert. So wird die ganze 
Menschheit in ihm neu zusammengefasst: Alles, 
was menschlich ist – Denken, Fühlen, Leiden, 
Hoffen  –, wird in ihm aufgenommen und verwandelt.
In Christus wird das Getrennte wieder verbunden, 
das Zerbrochene heil. Gustav Aulen beschreibt das in 
«Christus victor» als göttlichen Sieg: Nicht Gewalt, son-
dern Liebe bricht die Macht des Bösen. In Jesus beginnt 
die Wiederherstellung der Schöpfung – das Dunkel ver-
liert seine Macht, weil das Licht von innen her leuchtet. 

Darum ist Weihnachten nicht bloss Erinnerung, son-
dern Gegenwart: Gott kommt, um unter uns zu woh-
nen. In der erlösenden Nacht wird das Leben neu gebo-
ren – und mit ihm die Hoffnung, dass kein Dunkel mehr 
endgültig ist. THOMAS HEIM

Jubiläumsgottesdienst 100 Jahre reformierter Kirchenchor Willisau.

Willisau-Hüswil

Z Härze

BewusstERleben
PHILEMON LÄUBLI, PFARRER

Die Adventszeit steht (zu) oft für Geschäftig-
keit. Kann ein Blick zurück zum bewussten 
Innehalten führen?

Hinter uns liegt das Ende des Kirchenjahrs, 
mit dem Ewigkeitssonntag und dem Blick auf 
unsere Vergänglichkeit. Wie aus solcher Besin-
nung bewussteres Leben spriessen kann, wird 
im folgenden Spruch deutlich: «Lebe, wie  du, 
wenn  du stirbst, wünschen wirst, gelebt zu 
haben.»

Dieses Wort von Christian Fürchtegott Gellert 
habe ich vor Jahren aus einem Jugendcamp 
mitgenommen. Es drückt aus, dass Leben im 
Bewusstsein der Endlichkeit eine andere 
Qualität erhält. Einige Jahre später wurde mir 
das durch den schmerzlichen Verlust eines 
guten Freundes neu bewusst. Der plötzliche 
Tod eines Geliebten ist schrecklich. Zugleich 
führt er uns die Verletzlichkeit unseres Lebens 
vor Augen. Zwei Jahre zuvor war ein anderer 
Freund gegangen. Was die beiden verband: 
die Liebe zu Jesus. Beide sind für mich hel l 
leuchtende Sterne. Weil ihre Herzen für Chris-
tus brannten und sie ihre Begeisterung nicht 
für sich behielten. Und weil sie ihren Mitmen-
schen in einer Liebe begegneten, wie ich sie 
selten sehe. Grosszügig gaben sie die von Gott 
empfangene Liebe weiter. Das macht ihr Zeug-
nis glaubwürdig für mich.

Zweierlei hat ihr Tod bei mir ausgelöst. Unver-
ständnis: «O Gott, warum nimmst du uns die 
hellsten Lichter?» Und BewusstER leben: Im 
Angesicht ihres Todes wurden mir die Momente 
mit meinen Liebsten kostbarer. Mit den  Worten 
von Jesu Bruder: «Ihr wisst nicht, was morgen 
sein wird.» Was wir aber wissen: Der Advent, 
die Ankunft des  Herrn, steht bevor.

Online
reflu.ch/willisau-hueswil

Besuchen Sie uns auch auf 
Instagram www.instagram.com/ 
hueswil oder Facebook oder Tik tok 
unter «Pfarramt Hüswil». Predigten 
zum Nachhören (Podcast) gibt es 
auf www.anchor.fm l.hueswil
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Aus dem Gemeindeleben

Nachmittagstreffs 
in Willisau und Zell 
Die Nachmittagstreffs in Willisau und Zell wen-
den sich an alle kulturell und religiös Interessier-
ten und sind offen für alle Besucher, unabhängig 
von Alter oder Konfession. In Willisau finden die 
Anlässe im reformierten Kirchenzentrum (Adler-
matte 14) statt. Im Anschluss offeriert der refor-
mierte Frauenverein Willisau jeweils ein passen-
des Zobig. Die Anlässe in Zell finden jeweils im 
Saal des Wohn- und Begegnungsor ts Violino, 
Luthernstrasse 3, von 15  bis circa 16.15 Uhr statt. 
Ab 14 Uhr und bis 17 Uhr ist die Cafeteria des Vio-
lino geöffnet und bietet warme und kalte 
Getränke und Snacks an. So kommt auch das 
gesellige Zusammensein nicht zu kurz! Der Ein-
tritt ist an beiden Orten kostenlos (Kollekte). 
Schauen Sie vorbei –  wir freuen uns auf Ihre Teil-
nahme! PFARRER THOMAS HEIM UND DAS TEAM DES 
VIOLINO ZELL, PFARRER PHILEMON LÄUBLI UND DAS TEAM 
DES REFORMIERTEN FRAUENVEREINS WILLISAU

«O du fröhliche –  prosit Neujahr» 
mit Fritz von Gunten
Tauchen Sie ein in die vielfältigen Weihnachts- 
und Neujahrsbräuche der Schweiz – von besinn-
lich bis kurios. Fritz von Gunten erzählt kennt-
nisreich und unterhaltsam von Traditionen zwi-
schen Advent und Altem Silvester. Ein lebendiger 
Blick auf festliche Zeiten, der Erinnerungen 
weckt und Neues entdecken lässt.
Donnerstag, 4. Dezember, 15 Uhr, Violino Zell

«Die Bibel mit den Augen 
anderer sehen» mit 
Dr. Christian Weber, Mission 21
Was passiert, wenn Menschen aus aller Welt die 
Bibel in Bildern erzählen? Pfarrer Dr. Christian 
Weber zeigt eindrucksvolle Kunstwerke und öff-
net neue Perspektiven auf vertraute Geschich-
ten. Ein bereichernder Nachmittag, der Hori-
zonte weitet – spirituell und kulturell.
Donnerstag, 11. Dezember, 14 Uhr, 
Kirchenzentrum Adlermatte

Tipps


